
 

 

 

Was ist Radon? Und welche Wirkung hat es auf den menschlichen Körper?  

König der Edelsteine ist der Diamant - unter den Edelgasen ist es das Radon. Radon ist ein radioaktives Gas, das 

geruch- und farblos ist. Aber keine Sorge! Was in großen Mengen giftig ist, wirkt in kleinen Mengen als 

ausgezeichnete Medizin. Das aus der Quelle „Jerzy“ sprudelnde Wasser enthält genau so viel Radon, wie viel 

benötigt wird, um viele Krankheiten zu heilen und das allgemeine Wohlbefinden zu verbessern. Die physikalische 

Halbwertszeit von Radon beträgt 3,8 Tage, die biologische nur 20 bis 30 Minuten. Das heißt, dass die Hälfte des 

Radons nach dieser Zeit vom Körper ausgeschieden wird. Schon nach wenigen Stunden ist kein Radon mehr im 

Körper nachweisbar. Bereits ein Bad von fünfzehn Minuten im warmen (28,6°C) Radonwasser steigert den 

Blutfluss durch das Gewebe. Es reichen deshalb schon sehr niedrige Dosen aus, um einen Effekt zu erzielen.  

Wirkung: Die Zellen und Organe werden stimuliert, hat entzündungshemmende und schmerzlindernde Wirkung – 

die Selbstheilungskräfte des Körpers werden aktiviert, chronische Entzündungen werden von innen heraus 

gebremst und das Immunsystem wird stabilisiert, er verbessert die Durchblutung und senkt den Blutdruck, steigert 

die Hormonproduktion und Beschleunigung die Regeneration geschädigter Nervenfasern, die Produktion von 

Radikalenfängern wird erhöht, verbessert die Beweglichkeit der Spermien und erhöht sie, hat positive Wirkungen 

auf die Haut, verbessert den Schlafrhythmus.  

Inhalationstherapie – Einsetzung bei Erkrankungen der oberen Atemwege, chronischen Lungenerkrankungen, 

Rhinitis, unspezifischen Entzündungen.  

Es ist wissenschaftlich erwiesen, dass die Einnahme von Radonbädern es ermöglicht, eine Schmerzlinderung für 

die Dauer von bis zu 9 Monaten zu erreichen und die Menge der eingesetzten Medikamente für die Dauer von bis 

zu 1 Jahr zu verringern 


